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Bundesregierung friert Rüstungsprojekte mit der Türkei ein

Berlin, 21.07.2017, 00:00 Uhr

GDN - Im Rahmen der "Neuausrichtung" ihrer Türkei-Politik hat die Bundesregierung auch geplante und bereits bestehende
Rüstungsprojekte mit der Türkei vorläufig auf Eis gelegt. Das berichtet "Bild" (Freitag) unter Berufung auf Regierungskreise. 

Bisher galt die Lieferung von Rüstungsgütern im Rahmen der Nato-Mitgliedschaft der Türkei als weitgehend unproblematisch. In den
letzten Tagen hat sich die diplomatische Lage zwischen Berlin und Ankara verschärft. Bundesaußenminister Sigmar Gabriel hatte
deswegen extra seinen Urlaub unterbrochen.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-92287/bundesregierung-friert-ruestungsprojekte-mit-der-tuerkei-ein.html
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